
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung zu Gast
in Vouvry 
Fast genau vor acht Jahren ist in Vouvry im Kanton Wallis die
Partnerschaft zwischen der Gemeinde Vouvry und der Gemein-
de Bodnegg begründet worden. 
Nun sind die Mitglieder des Gemeinderats mit Partner und die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung im
Rahmen ihres gemeinsamen Ausflugs wieder einmal aufs Herz-
lichste in der französischsprachigen Schweiz aufgenommen
worden. 
Geprägt von einem Geist der innigen  Partnerschaft durften alle
Teilnehmer zwei erlebnisreiche Tage in großer Gastfreundschaft
verbringen. 

A m t s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  B o d n e g g
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Tag der Deutschen Ein-
heit ist der Redaktionsschluss für die Woche 40
bereits am Freitag, 30. September 2011, 
11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

A b w a s s e r g e b ü h r e n 
2. Abschlag auf 30. September 2011
Zum 30.09.2011 wird der 2. Abschlag für die Abwasserge-
bühren zur Zahlung fällig. Bei allen Anschlußnehmern, die
am Abbuchungs-Verfahren teilnehmen, wird der Abschlag
abgebucht. Alle anderen Anschlußnehmer bitten wir, ihren
Abschlag in den nächsten Tagen zu überweisen. Die Höhe
des 2. Abschlages ist dieselbe, wie die des 1. Abschlages.
Diesen finden Sie auf Ihrem Abrechnungs-Bescheid 2010.

Die Abrechnung des Jahres 2011 erfolgt dann zusammen
mit dem 1. Abschlag des Jahres 2012, am 31. März 2012.

Sollten Sie noch Fragen zur Abrechnung haben, wenden
Sie sich bitte an Frau Pfeiffer (Tel. 9208-13) oder Herrn
Schlotter (Tel. 9208-12) .

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Kunstausstellung im RathausKunstausstellung im Rathaus

Noch bis zum 31. Oktober 2011 ist dieses und 27 andere
Kunstwerke im Rathaus zu sehen. Die Ausstellung von
Rolf Frömel reicht vom Eingangsbereich durch das Trep-
penhaus bis in den Sitzungssaal. Die Kunstwerke sind
während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte bei Frau Weber, Zimmer 18. 

Über zahlreiche Besucher freuen sich Rolf Frömel und die
Gemeindeverwaltung.



Unvergessen bleiben dabei ganz gewiss der offizielle Empfang
am Abend durch die Gemeinde Vouvry und die persönliche
Unterbringung bei Gastfamilien, die die „jumelage“ vertieft
haben. Aus Partnern sind innige Freunde geworden.
Der Abschied wurde mit einem ganz großen „merci beaucoup“
verbunden, das sich an den Partnerschaftsausschuss mit Mari-
na, Elfrieda und Elisabeth, an die Gemeinde Vouvry mit Presi-
dent Reynold Rinaldi, Kanzler Jean-Claude Brändle und an den
dortigen Gemeinderat und darüber hinaus an alle gastgebenden
Familien richtet. 
Ganz herzlichen Dank und auf ein Wiedersehen – das nächste
Mal in Bodnegg !!!

Auf dem Bodensee - mit der Autofähre Kreuzlingen von Meers-
burg nach Konstanz

Herzlicher Empfang in Vouvry durch Marina und Elfrieda

Thomas Lott führt in dt. Sprache durch das Museum du Cablais
im "Château de la Porte du Scex de Vouvry"

Zwischendurch gab es auch Aufmerksamkeit für offizielle
Ansprachen
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Typisch für die Region: Zum Abendessen leckeres Raclette mit
hervorragendem Riesling



Die Rede von Bürgermeister Christof Frick wird von Thomas Lott
perfekt ins Französische übersetzt

Ein kleines Gastgeschenk von der Gemeinde Bodnegg an die
Freunde in Vouvry - überreicht von Bürgermeister Christof Frick
an President Reynold Rinaldi

President Reynold Rinaldi freut sich über den Besuch und die
Gäste aus der Gemeinde Bodnegg

In gemütlicher und von Freundschaft geprägter Atmosphäre fand
der Abend einen schönen Ausklang

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011

Es sind noch Plätze frei!

Kurs Nr. 200301
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
11 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 13. Oktober 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 42,00 €

ermäßigte Gebühr 34,00 €

Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja

Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
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Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €

Kurs Nr. 200305
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
…wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie, sei es Ihre Familie überraschen, sei es sich selbst verwöh-
nen.
Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 14.-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
3 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 8. November 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,25 €

Anmeldungen nimmt die  Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 7. Oktober 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Vorschau: Weihnachtsmarkt am 19. November 2011

mit Dampfbad - 
Fitnessraum - Ruheraum

Unser Hallenbad ist ab dem 2. November 2011 wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17:00 bis 22:00 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17 – 18
Uhr reservierte Badezeit für alle aktiven Badebesucher
mit Bewegungsübungen im Wasser unter Anleitung. Ab
18 Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, Tel. 9207-29

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
5. Oktober 2011

19. Oktober 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Freitag, den 30. September 2011 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Wir gratulieren am
01. Oktober
Herrn Franz Baumann, Langacker 1, zum 80. Geburtstag
02. Oktober
Herrn Albert Marquardt, Rosenharz 1, zum 83. Geburtstag
02. Oktober
Herrn Alois Menner, Ahornstraße 23, zum 71. Geburtstag 
03. Oktober 
Frau Elfriede Williamson, Im Weingarten 15, zum 77. Geburtstag
07. Oktober
Frau Ludwina Martin, Buch 1, zum 79. Geburtstag
07. Oktober
Frau Christa Schäfer, Rosenharz 1, zum 77. Geburtstag
07. Oktober
Frau Helga Dern, Tulpenweg 3, zum 77. Geburtstag
10. Oktober 
Frau Elsbeth Heinrich, Moosstraße 30, zum 92. Geburtstag
12. Oktober
Herrn Jürgen Toschka, Starenweg 5, zum 70. Geburtstag
13. Oktober 
Frau Hedwig Fuchs, Bruderhof 5, zum 76. Geburtstag
15. Oktober 
Frau Judith Hegedüs, Rosenharz 1, zum 81. Geburtstag 
17. Oktober
Herrn Theo Geiger, Schmidhäusen 10, zum 77. Geburtstag
18. Oktober 
Herrn Eugen Ruthardt, Rosenharz 1, zum 88. Geburtstag
18. Oktober
Frau Anna Fugunt, Schönberg 1, zum 72. Geburtstag
19. Oktober
Frau Josefine Fuchs, Ippenried 1, zum 71. Geburtstag
19. Oktober
Herrn Karl Burgmaier, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag
20. Oktober
Frau Hildegard Schupp, Dorfstraße 8, zum 91. Geburtstag
25. Oktober
Frau Theresia Götz, Seilerstraße 1, zum 83. Geburtstag
25. Oktober
Herrn Albert Welsch, Schmitten 6, zum 73. Geburtstag
27. Oktober
Frau Maria Klas, Sattlerstraße 27, zum 81. Geburtstag
29. Oktober 
Frau Barbara Matheis, Tobel 8, zum 79. Geburtstag
29. Oktober
Herrn Rainer Bernhardt, Mörikestraße 13, zum 70. Geburtstag

Unsere Jubilare

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 01. Oktober  von 08.00 – 12.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem TSV durchge-
führt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 15. Oktober in Regie von Mitten im Dorf
- Samstag, 29. Oktober in Regie des Männergesangver-

eins

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am 04. Oktober 2011; Verschiebung auf
Dienstag wegen dem Tag der Dt. Einheit
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 01. Oktober von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Samstag, 01. Oktober beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 05. Oktober in Kerlenmoos
Samstag, 15. Oktober beim Feuerwehrhaus

Problemstoffsammlung am 18.11.2011
Die Problemstoffsammlung findet in diesem Jahr in der
Gemeinde Bodnegg am Freitag, 18. November von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Gebäude Ravensbur-
ger Str. 21 - „Alter Bauhof“ statt.
Welche Stoffe dabei kostenlos abgegeben werden können,
ergibt sich aus der nachfolgenden Darstellung.
Außerdem können auch die Termine der Nachbargemeinden
in Anspruch genommen werden. Diese sind
im Mitteilungsblatt vom 23. September – Nr.
38 veröffentlicht worden.

Abfallwirtschaft



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:

Sonstiges
• beim Bodnegger Triathlon ist folgendes liegen geblie-

ben:
eine braune Leder-Tasche mit grünen Trageriemen,  mit
Jeans-Hose, T-Shirt und kurzer Turnhose

• bunter Blumenmuster-Stock-Regenschirm (vor der Rat-
haus-Eingangstür liegen geblieben)

• Knirps mit braunem Leopardenmuster (vor dem Rathaus-
Eingang liegen geblieben)

• rote Stofftasche mit Grablichter, Kerze, Feuerzeug und
Handschuhe (auf dem Friedhof liegen geblieben)

• Div. Regenschirme im Bürgersaal liegen geblieben

Brillen
• braune Leopardenlook Damen-Sonnenbrille (auf dem

Parkplatz Lindenschule gefunden)

Fahrräder / Zubehör
• silbernes Damen-Alu-Fahrrad 4 Gang (am Eingang der

Bärengruppe gefunden)

Kleidung
• schwarze Kinder-Lederjacke Größe 134/140
• graublaue Mädchen-Jacke Marke Tik & Tak Größe 116

(in der Bäckerei Schupp liegen geblieben)
• dunkelgrüne Fleece-Jacke Marke Fruit of de Loom Größe

M
(in der Bäckerei Schupp liegen geblieben)

• braun-karierter Schal (bei der Planungswerkstatt am Frei-
tag im Bürgersaal liegen geblieben)

Schlüssel
• silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
• 1 Fahrrad-Schlüssel mit blauem Halsband (Südwest-

bank) beim Fahrradständer am Info-Punkt gefunden
• 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschen-

lampe (im Schlecker Rotheidlen gefunden)
• 2 Gutermann-Schlüssel mit Ring (im Rosenweg gefunden)
• schwarz-braunes Schlüsselmäppchen mit 1 DOM

Schlüssel und 2 kleineren Schlüsseln mit Hanfzopfan-
hänger (bei Bäckerei Schupp gefunden)

• braunes Schlüsselmäppchen mit VW-Schlüssel + 2
Schlüssel (in der Schule liegen geblieben)

Schmuck
• Goldener Ring mit silbernem Stein und kleinen Stein-

chen besetzt (Parkplatz Schule/hinter der Raiba gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden.

Ein großer Erfolg -
1. Aktionswoche Schulbus 
Vom 19. bis 23. September wurden im Ländlichen Schulzen-
trum Amtzell/Neukirch erstmalig Schulbusbegleiter ausge-
bildet. Eine ereignisreiche Woche mit Infotagen, Sicherheits -
trainings und Ausbildung geht heute erfolgreich zu Ende.
Auf Initiative des Omnibus Verkehr Wangen Buchmann GmbH &
Co. KG (OVW) und der Gemeinde Amtzell wurde die Ausbildung
von Schulbusbegleitern gemeinsam mit der Polizei Ravensburg,
Abteilung Verkehrsprävention und dem Ländlichen Schulzen-
trum Amtzell/Neukirch in dieser Woche durchgeführt. Die frisch
ausgezeichneten Schulbusbegleiter werden in Zukunft eine
große Unterstützung bei der täglichen Schülerbeförderung zum
Ländlichen Schulzentrum Amtzell/Neukirch sein. 
Aktiv unterstützt, sowohl in der Vorbereitung als auch vor Ort,
wurde die Aktionswoche zudem vom Verkehrsverbund Boden-
see-Oberschwaben (bodo), der Schuler GmbH Omnibusverkehr
sowie dem Verkehrsunternehmen Strauss GmbH & Co. KG. 
Die Verantwortlichen sind sich am Ende der Aktionswoche einig:
„Die Idee, eine gesamte Woche dem Thema Schulbusbeglei-
tung, Sicherheit und Schülerbeförderung zu widmen, hat sich
ausgezahlt. Es ist uns gelungen, sowohl die Schülerinnen und
Schüler als auch die Lehrer und Eltern gezielt zu erreichen und
für das Thema Sicherheit in den Schülerverkehren zu sensibili-
sieren.“

Information zum Wochenauftakt
Zu Beginn der Aktionswoche fanden zunächst zwei Informati-
onstage im Schulzentrum statt. Neben allgemeinen Hinweisen
zu den bevorstehenden Ausbildungen und Trainingsstunden
standen am bodo-Info-Dienstag Mitarbeiter der Verkehrsunter-
nehmen OVW, Schuler GmbH Omnibusverkehr und Strauss
GmbH & Co. KG sowie des Verkehrsverbunds für alle großen
und kleinen Fragen rund um das Thema Schulbus und ÖPNV
zur Verfügung. In Kurzpräsentationen wurden den Klassen die
wichtigsten Fakten zur Schülermonatskarte und zur täglichen
Beförderung vorgestellt. Besonders interessant: die Verkehrsun-
ternehmen gaben Einblicke in ihre tägliche Arbeit und konnten
wertvolle Tipps und Ratschläge geben. Am Nachmittag nutzen
viele Eltern und Interessierte die Möglichkeit direkt und vor Ort
mit den Verkehrsunternehmen ins Gespräch zu kommen. Für
das leibliche Wohl aller Gäste sorgten die 4. Klassen des Schul-
zentrums mit selbst gebackenem Kuchen. Ein gelungener Info-
Tag!
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

2 Barhocker Tel. 2185

Inline Skates, Gr. 40/41 Tel. 2633

Eckbadewanne, sehr gut erhalten, weiß,
Eckmaß 1,40 m x 1,40 m Tel. 9561866

1 Holzschreibtisch 136 cm x 80 cm Tel. 2726

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Fundamt

Schulnachrichten



Gewinnspiel mit Hauptpreis: Klassen-Tagesausflug 
Es wurde geraten und nachgelesen, viele wussten die Antworten
bereits oder nutzen die Gelegenheit, vor Ort noch einmal nach-
zufragen. Das Gewinnspiel sorgte in vielen Klassen für gemein-
schaftliches Rätseln und Grübeln. Die Mühe war es auch wert –
denn für eine Klasse winkt als Preis ein Tagesausflug. Gespon-
sert vom Omnibus Verkehr Wangen (OVW) darf die Gewinner-
Klasse ein Ausflugsziel nach Wahl bestimmen und bei den zahl-
reichen Möglichkeiten und Angeboten im bodo-Freizeitland ist
dieses sicher rasch gefunden. 

Ausbildung und Sicherheitstrainings
Die zweite Wochenhälfte war bestimmt von Trainingsstunden
und Ausbildung. In Zusammenarbeit mit der Polizei Ravensburg
bildete der OVW die zukünftigen Schulbusbegleiter aus. In spie-
lerischer Art und Weise wurden verschiedene Konfliktsituationen
im Schulbus nachgestellt, in denen die frisch geschulten Schul-
busbegleiter aktives Eingreifen erlernen konnten. 
„Zu den Aufgaben des Schulbusbegleiters gehört zum Beispiel
einen Konflikt zu beenden und somit unter anderem für mehr
Ruhe im Bus zu sorgen. Damit unterstützen unsere neuen
Schulbusbegleiter ganz enorm die Arbeit des Busfahrers, der
sich dadurch wieder mehr auf seine eigentliche Arbeit, das Fah-
ren des Omnibusses, konzentrieren kann“, meint Thomas Heine,
Geschäftsführer des Unternehmens Omnibus Verkehr Wangen
Buchmann GmbH & Co. KG. 
Die Schüler waren sichtlich beeindruckt und konnten die neu
erlernten Instrumente rasch umsetzen. Vor allem Dank der zahl-
reichen und praktischen Tipps der Ravensburger Polizei. Die
Polizisten Sabine Berger und Karl Schäfer schärften es den
Kurs teilnehmern ein: „Klärt brenzlige Situationen durch eure
Sprache und euer Auftreten. Tretet im Team auf und gebt zu
erkennen, dass ihr die Schulbusbegleiter seid. Schaut den Ver-
ursacher direkt an, sprecht ihn direkt an und versucht den Kon-
flikt dadurch aufzulösen. Informiert den Störenfried, dass ihr
ansonsten den Busfahrer informieren müsst. Wenn Ihr so vor-
geht, dann gewinnt ihr in jeder Situation, der Streitverursacher
wird nachgeben.“ 
Nach den beiden Ausbildungstagen standen am abschließenden
Freitag dann noch einmal Sicherheitstrainings im Schulbus auf
dem Stundenplan der ersten und vierten Klassen, bevor die
erste Aktionswoche Schulbus zu Ende ging.

Ausgezeichnet!
Der stellvertretende Amtzeller Bürgermeister Hans Roman,
Schulleiter Roland Titel sowie OVW Geschäftsführer Thomas
Heine ließen es sich natürlich nicht nehmen, bei der Abschluss -
veranstaltung neben den anwesenden Eltern sowie weiteren
geladenen Vertretern aus der Verkehrsbranche und der Gemein-
de mit dabei zu sein. Sie verliehen die Urkunden und Halsbän-
del und motivierten die zukünftigen Schulbusbegleiter noch ein-
mal für ihre neuen Aufgaben. Mario Schuler, Geschäftsführer der
Schuler GmbH Omnibusverkehr, hat bereits Erfahrung mit
Schulbusbegleitern und weiß: „Es ist für die Schüler eine großar-
tige Herausforderung, in der sie viel Positives bewirken und ler-
nen können - für andere, aber auch für sich selbst.“

Beim gemeinsamen Abschlussfoto zeigten die neuen Schulbus-
begleiter dann noch stolz ihre Urkunden und freuten sich
gemeinsam mit allen Akteuren über eine gelungene Aktionswo-
che Schulbus, die Auftakt sein soll für weitere Aktionstage dieser
Art im Ländlichen Schulzentrum Amtzell/Neukirch.

Die 13 neuen Schulbusbegleiter für das Schuljahr
2011/2012 sind:
Samuel Baur, Florian Berkmann, Jessica Brassat, Imanuel
Hägele, Lucas Hirscher, Hannah Kathan, Raphael Kohler, Timo
Rief, Marcel Ries, Daniel Schicht, Sabrina Schmid, Adrian Strie-
bel, Amelie van Oehsen

BI MOBILFUNK BODNEGG
INFORMIERT

Vortrag am 05.10.2011, 19:30 Uhr
v. Professor Dr. Erich Schöndorf

im Graf-Zeppelinhaus Friedrichshafen
Alfred-Colsman-Saal

Holzschutzmittel und Mobilfunk - Eine Kata-
strophe wiederholt sich. Prof. Dr. Schöndorf war Staatsanwalt
bei den Holzschutzmittel-Prozessen vor 20 Jahren in Frankfurt
und jahrelang mit der Ermittlung der Hintergründe befasst.
In seinem Buch "VON MENSCHEN UND RATTEN" schildert er
eindrucksvoll zum einen das Leiden und die Hilflosigkeit der
Betroffenen und zum anderen das Scheitern der völlig überfor-
derten Justiz angesichts der Machenschaften der Chemieindu-
strie.
Dies alles erinnert stark an die Rolle der Justiz bei den - in heu-
tiger Zeit stattfindenden - Prozessen zum Thema Mobilfunk. Herr
Professor Schöndorf wird die Parallelen aufzeigen und auf die
daraus erwachsenden Chancen hinweisen, in diesem Thema
einen juristischen Durchbruch zu erreichen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu Fragen
und Diskussion mit dem Referenten.
Veranstalter: Verein  Strahlenschutz am Bodensee e.V.
Eintrittspreis: 8,00 € - ermäßigt 5,00 €

PLENUM-Projekt Blühende Land-
schaft: Bilanz nach zwei Jahren
Mössinger Mischung
verfälscht heimische Flora
Auf möglichst vielen Flächen der
Region sollen Nahrungsangebote

für Blütenbesucher geschaffen werden: auf Äckern und
Wiesen, an Wegrändern oder in Hausgärten. Das ist das Ziel
des vom Landesprogramm PLENUM unterstützten Projekts
Blühende Landschaft. In 22 Kreisgemeinden sind inzwi-
schen über zehn Hektar Blühflächen entstanden, darunter
auch in Bodnegg.
Seit zwei Jahren zieht das von der Stadt Wangen und der PLE-
NUM-Geschäftsstelle bei der Pro Regio Oberschwaben initiierte
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Allgemeine Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:
Ravensburg:  0751/ 2766
Weingarten:  0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Fahrplanauskünfte im Internet:
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy:
www.bodo-mobil.de
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.
42 Ct/Min)

Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft



Projekt seine Kreise. Inzwischen sind über zehn Hektar Blüh-
flächen im ganzen Landkreis entstanden. „Das Nahrungsange-
bot für bestäubende Insekten ist besonders in der intensiv
genutzten Agrarlandschaft so knapp geworden, dass wir künst-
lich nachhelfen müssen“, begründet Markus Zipf das Engage-
ment der Pro Regio, der Gesellschaft zur Landschaftsentwick-
lung des Kreises Ravensburg.
Das Anlegen von Blühflächen ist eine fachliche Herausforde-
rung. Sonja Bednar, eine von drei die Gemeinden und Landwir-
te betreuenden Berater der Pro Regio, setzt auf die vom Pflege-
aufwand her günstige Langzeitwirkung. „Das bedeutet, dass im
ersten Jahr zunächst weniger blüht, dies sich aber in den Folge-
jahren intensiviert“, erläutert die Diplom-Biologin. Dies liegt dar-
an, dass standortangepasste Samenmischungen für mehrjähri-
ge Wiesen- und Ackermischungen zum Einsatz kommen. 
Standortfremdes Saatgut wie die gerne verwendete „Mössinger
Mischung“, die auf kurzlebige Aha-Effekte zielt, kommt schon
allein aus naturschutzfachlichen Gründen nicht zum Einsatz.
Diese muss mit großem Aufwand jedes Jahr nachgesät werden,
was den Gemeinden hohe Folgekosten beschert. Die Mössinger
Mischung besteht zum Großteil aus nicht heimischen Arten und
wird nur von einer begrenzten Anzahl von Insekten akzeptiert.
Zusätzlich kreuzen sich deren Pflanzen mit heimischen Arten.
Dies kann dazu führen, dass die regional typischen Blütenarten
verschwinden, die Insekten das neue Blütenangebot aber nicht
annehmen. Im Endeffekt ist dann das komplette Nahrungsange-
bot verschwunden, obwohl es prächtig blüht!
Mit den sorgfältig ausgewählten, regional angepassten Wiesen-
und Ackermischungen des Projekts Blühende Landschaft kann
das nicht passieren. Mitunter ist hier zwar etwas mehr Geduld
gefordert, da einige der Blüten erst im zweiten Jahr nach der
Aussaat blühen, jedoch ist die Blütenpracht dafür auch mehr-
jährig und bietet ein langfristiges Angebot für heimische Insek-
ten.
Bei manchen Flächen war im Sommer schon ein erster Pflege-
schnitt nötig (Schröpfschnitt), um den nachfolgenden Jung-
pflänzchen die Chance zum Wachstum zu bieten. So wird die
Fläche artenreich und es setzen sich nicht dominante Arten oder
Gras durch. Die Witterung hat den Blühplänen der Gemeinden
an einigen Stellen einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Etliche Ansaaten blieben hinter den Erwartungen zurück. Neben
der Frühjahrsaussaat ist aber auch eine, von der Fachwelt sehr
befürwortete, Aussaat jetzt im Spätsommer möglich. Hier kön-
nen vorrangig die Flächen bedient werden, die witterungsbe-
dingt zurückgestellt werden mussten. Landwirte könnten in die-
ser Zeit mit der Aussaat des Wintergetreides auch Blühstreifen
anlegen.
„Zufrieden geben wollen wir uns mit dem Erreichten noch nicht.
Zwei Jahre ist für ein Projekt dieser Art auch keine Zeit“, begrün-
det Sonja Bednar die Geduld, die man dafür braucht. Vor allem
müssten die angelegten Flächen jetzt gepflegt werden. Gerade
diese Nachsorge entscheide darüber, ob es dort langfristig und
ohne weiteren Aufwand blüht.
Besonders die von der Pro Regio angestrebte Umsetzung
außerorts, auf landwirtschaftlichen Flächen, braucht viel Über-
zeugungsarbeit und einen langen Atem. Hier konnten wir mit ört-
lichen Informationstreffen, Begleitmaterialien und Exkursionen
viele Impulse geben und verlässliche Partner gewinnen. „Das
Potenzial ist hier aber längst nicht ausgereizt“, betont Markus
Zipf.
Um die Außenwirkung zu unterstützen, prangen an den Blüh-
flächen vielerorts Feldschilder mit dem Aufdruck „Wir säen mit –
für Bienen, Hummeln und Co.“
Ravensburg, den 23. September 2011

Brennholz vom Kreisforstamt Ravensburg
- Wärme aus dem Wald -
Das Kreisforstamt Ravensburg bietet Brennholz aus dem
Staatswald zu folgenden Preisen  an: 
• Buche 64 € / fm
• Eiche und Hartlaubholz 

(Esche, Ahorn, Birke, Kirsche, Ulme…) 61 € / fm
• Weichlaubholz  (Erle, Linde, Weide, Pappel…) 44 € / fm

Preise incl. Umsatzsteuer (7%).
Die Preise gelten vom 01.10.2011 bis 30.09.2012
Bei Mengen ab 50 Fm wird ein Mengenrabatt von 3 €/Fm
gewährt.

Der Einschlag erfolgt im Winter 2011/2012.

Das Brennholz wird wie folgt bereitgestellt: Rundholz, in langer
Form, am Waldweg gepoltert 

Bitte bestellen Sie Ihr Brennholz bis spätestens 15. Dezem-
ber bei dem für Ihren Bereich zuständigen Revierleiter.
Das Forstamt behält sich eine Zuteilung entsprechend der
tatsächlich anfallenden Brennholzmenge vor.

Ihr Forstamt

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Oktober 2011

Dienstag, 25. Oktober 2011
Plötzlich allein – Umgang mit Trauer
Ab 14.00 Uhr wird Marie-Luise Hildebrand im Saal unter dem
Kindergarten St. Martinus referieren.

Singen / Volkstanz
Dienstag, 4. Oktober 2011
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 17. Oktober 2011
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Neuer Termin für Ganztagesausfahrt!
Donnerstag, 06.10.2011
Treffpunkt um 8.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Bei ungünstiger Witterung wird die übliche Mittagsausfahrt
angeboten. Wenn Verlademöglichkeit gewünscht wird, bitte
anmelden.
Fahrstrecke ca. 45 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 01.10.2011
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355 
Sonntag, 02.10.2011
Zeppelinapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 22-24 
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Schillerparkapotheke, Aulendorf, Kornhausstraße 6
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Montag, 03.10.2011
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15 
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Schlossapotheke Aulendorf, Hauptstraße 53
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 01.10.2011 / Sonntag, 02.10.2011 / 
Montag, 03.10.2011
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751
363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwi-
schen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reichhalti-
gen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich auf
viele Besucher!
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Termine im Oktober: 5. Oktober 2011
12. Oktober 2011
19. Oktober 2011 
(ACHTUNG: Keine Vorlesestunde!)
26. Oktober 2011

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854

Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Hinweis
Am Mittwoch, 5. Oktober, ist das Pfarrbüro Bodnegg (wegen
einer Fortbildung) am Nachmittag nicht besetzt.

Dienstag, 4. Oktober, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates in Rosenharz. 
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 30. September  
7.45 Uhr Schülermesse und für die Gemeinde
Ohne Minis

Samstag, 1. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst
Aufnahme neue Minis
Jonathan Binetsch, Emmanuel Kocheise, Vera Peuker, Caro-
lin Heine, Laura Gebert, Dagmar Waggershauser

Neue Minis!!
L.: Familiengottesdienstteam

Freitag, 7. Oktober 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Selina Schmid, Rebekka Sterk, Katharina Stärk, Nick Aggeler
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Irena Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz,
Peter-Lukas Gebert, Natascha Geßler
L.: Günther Hartmann

Samstag, 8. Oktober  
13.30 Uhr Trauung
Carolin Heine, Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Luis Pfender

Sonntag, 9. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sabrina Weishaupt, Julian Schneiderhan, Leonie Glauner,
Larissa Nester, Magdalena Fricker, Lea Sonntag
L.: Pamela Haunsberger

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 15.00 bis 16.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Liebe Gemeindemitglieder,
wir feiern in Bodnegg dieses Jahr
am Samstag, 1. Oktober, das Ern-
tedankfest. Wir bitten Sie wieder
sehr herzlich um Ihre Gaben für
unseren Erntedank-Altar. Ihre
Gaben können Sie am Donnerstag,
29. September, in der Pfarrkirche

abgeben.
Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Am Sonntag, 2. Oktober um 10.00 Uhr, laden wir wieder
herzlich ein zur Mitfeier unseres Kin-
dergottesdienstes. Wir treffen uns im
Pfarrhaus. 
Jedes Kind darf eine Erntegabe
mitbringen.

Ihr Kindergottesdienst-Team
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 3. Oktober Frau Bröhm, Tel. 1549

Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 10. Oktober Frau Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G9 (Grundschule) von 16.30
Uhr – 17.00 Uhr für Kinder von 5 Jahren bis einschl. 2. Klasse
und 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Kinder der 3. - 6. Klasse.         
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Seelsorgeeinheit
Bauprojekt für die St. Josefskirche, Prasanthagiri in
Kerala/Indien
Wenn Sie Pfr. Paul und seine Gemeinde unterstützen möch-
ten, können Sie Ihre Spende auf das Konto der Kath. Kir-
chenpflege mit dem Kennwort „St. Joseph/Indien“ Konto Nr.
54236002 bei Raiba Vorallgäu BLZ 65062793 überweisen
oder auch persönlich in den Pfarrbüros abgeben. (Wenn Sie
eine Spendenbescheinigung wünschen, muss Ihre Spende bitte
über das Pfarramt geleitet werden.)
Im Voraus allen Spendern ein herzliches „Vergeltʼs Gott!“ 

Bezirk:  Ravensburg    

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Euro quo vadis? Seniorenforum Ravensburg
5. Oktober, 14.30 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff am Hirschgraben
Matthias Reiter, Albert Wohlhüter

Heilige Unruh. Kunstprojekt zur Gestalt der Judith
Vortrag als Hinführung zum Thema 
6. Oktober, 20.00 Uhr
Referentinnen: Sabine Bumüller-Frank, Susanne Osburg

Einführung durch die Künstlerin Dr. Helga Meyer und Gottes-
dienst mit dem Chor „Sisters of Lord“ in der Liebfrauenkirche
9. Oktober, 15.00 bzw. 16.00 Uhr

12 nach 12. Meditation der vier Himmelsrichtungen
wöchentlich ab 10. Oktober, jeweils 12.12 bis 12.45 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Anna Jäger

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frauen
und Familien, die ein Kind erwarten
am 15. Oktober im Schönstatt- Zentrum Aulen-
dorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die

ein Kind erwarten, und ihre Familien am Samstag, 15. Oktober,
um 15.00 Uhr, zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein.
Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung
dessen, von dem alles Leben kommt.  

Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
Tel. (07525) 9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Impulstage für Großeltern  
Kinder und Enkel brauchen glaubwürdige Modelle von gelingen-
dem Leben, um auf dem Markt der vielfältigen Lebensgestaltun-
gen und Sinnangebote sich zurecht zu finden. Sie brauchen
Deutungshilfen für ihre eigenen Erlebnisse, um das, was sie bei
anderen an Lebensmodellen sehen, in ihrem Reifungsprozess
positiv entwickeln zu können und eine positive und verantworte-
te Einstellung zum Leben zu finden. Großeltern haben dabei
eine wichtige Aufgabe, denn sie haben viel Lebens- und Glau-
benserfahrung. Deshalb veranstaltet das Geistliche Zentrum
Bussen auch in diesem Jahr Impulstage für Großeltern. Diese
Veranstaltungen wollen Großeltern ermutigen, die eigenen
Enkel auf ihrem Lebensweg religiös zu  begleiten, und ihnen hilf-
reiche Gesprächspartner und ermutigende Glaubenszeugen zu
sein.

Dienstag, 11. Oktober 
Oma und Opa wissen, worauf es im Leben ankommt - sie
kennen Gott und den Lauf der Welt.  

Dienstag, 18. Oktober 
Oma und Opa sind Spezialisten für Gottvertrauen und
Lebensqualität - sie haben viel Erfahrung und können viele
Geschichten erzählen. 
Leitung: Pfr. Peter Schmid, Heiligkreuztal und Sr. Petra Maria
Brugger OSF 
Dauer: von 9.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr  
Teilnahmegebühr 27,00 € (einschließlich Mittagessen und Kaf-
fee) 
Veranstaltungsort:  Kloster Heiligkreuztal 
Anmeldeschluss: 5. Oktober, Telefon (07371) 184776 oder
info@gz-bussen.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Für das Erntedankfest am 2. Oktober bitten wir um Erntegaben:
Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren usw.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behinder-
tenheim “Arche“ in Ravensburg weiter. Dort sind die Gaben sehr
willkommen.
Abgabe der Erntedankwaren: Samstag, 1. Oktober, vormittags
in der Kirche ab 9.00 Uhr.

Sonntag, 2. Oktober - 15. Sonntag nach Trinitatis und Ernte-
dankfest
Wochenspruch:
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur
rechten Zeit.
Ps 145,15

10.15 Uhr Familiengottesdienst 
Vorstellung der neuen Mitarbeiter im Mesner- und
Hausmeisterdienst
Pfarrer Bürkle
Nach dem Gottesdienst laden wir alle Besucher zum
Kirchencafé ein. Dies soll eine Gelegenheit zum
Austausch, Gespräch und Beisammensein bieten.
Das Opfer ist für das evangelische Bauernwerk
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.

Mittwoch, 5. Oktober
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gemeindesaal Atzenweiler 
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19.00 Uhr Rosenkranzandacht
Marius Gmünder, Anna Gmünder, Judith Madlener, Franzis-
kus Schorr, Rebekka Schorr, Karla Sauter



Vorankündigung:
Sonntag, 9. Oktober - 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke

Ein Hinweis:
Schon im Vorfeld unserer geplanten Friedhofs-Pflegeaktion
am 15. Oktobe, weisen wir darauf hin und bitten, dass die
Grünstreifen um die Steineinfassungen der Gräber von den
Angehörigen selbst gepflegt, bzw. gekürzt werden, da diese
nicht mit den Mähgeräten (Beschädigungsgefahr!) der Kir-
chen-Außenpflege erfasst werden können. Dies wäre ein
dankenswerter Beitrag, um unseren Friedhof in einem
gepflegten Zustand zu erhalten.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Hallo liebe Mamas und Papas!
Jeden Montag, ab 9.00 Uhr  bis ca. 11.30 Uhr, treffen wir uns mit
unseren Kindern im Vereinsraum des „Mitten im Dorf e.V.“ (unter
dem Schlecker-Markt, Bärengruppe), zum gemeinsamen Spie-
len und Singen! Auch für die Mamas und Papas finden sich
immer Momente für Gespräche.
Wenn auch Ihr Lust habt ein paar Stunden mit uns zu verbrin-
gen, und wenn eure Kinder 0 – 3 Jahre alt sind, seid ihr herzlich
willkommen!
Eure Eltern-Kind-Gruppe

Weitere Termine:
• Mittwoch, 12. Oktober Kleidersortierung im Laupheim – wir

suchen noch eine/n freiwillige/n Helfer – bitte bei Eugen
Abler anrufen

• Sonntag, 16. Oktober nur bei schönem Wetter 2. Wanderung
zur Erkundung des Landkreises Ravensburg führt uns  zum
Schloss Achberg – wir treffen uns um 13.30 Uhr am Kol-
pingheim

Kolping Bezirk Bodensee- Oberschwaben
Sonntag, 30. Oktober
Bezirkstag der Kolpingsfamilien Bodensee- Oberschwaben im
Kloster Bad Waldsee-Reute
Der Hunger, die Bauern und wir - Ernährungssicherheit hier
und weltweit
Bäuerliche Landwirtschaft - ein Zukunftsmodell mit Maria
Heubuch, Milchbäuerin und AbL-Bundesvorsitzende aus dem
Allgäu
9.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskapelle

10.00 Uhr Kaffee/Tee mit Zopfbrot in der Begegnungsstätte
10.45 Uhr Vortrag im großen Saal
12.15 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Führung in drei Gruppen: Wallfahrtskirche, Museum,

Meditation am Gute-Beth-Brunnen, Gute-Beth-
Segen mit der Segensreliquie

14.30 Uhr abschließender Segen in der Wallfahrtskirche
Kosten: 10 Euro für Mittagessen; Kaffee auf Spendenbasis
Bitte spätestens bis 17. Oktober anmelden:
Telefonisch bei Markus Lorinser (07524) 8955 oder E-Mail an
Info@Kolpingbezirk-Bodensee-Oberschwaben.de oder an
Anmeldung@Kolpingbezirk-Bodensee-Oberschwaben.de

• Sonntag, 4. Dezember-  Kolpinggedenktag

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Einführungskurs für neue Helferinnen
und Helfer in der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe in Ravensburg
Die Arbeitsgemeinschaft Organisierte Nach-
barschaftshilfe im Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben, Bezirk Ravensburg bietet in

Kooperation mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben ab Diens-
tag, 18. Oktober 2011 bis 6. März 2012, einen Einführungskurs
in Ravensburg im Katholischen Bildungswerk, Allmandstr. 10,
an. Dieser Kurs wird an 16 Vormittagen, jeweils dienstags in der
Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und einem Samstag, durchge-
führt. 
Der Kurs vermittelt wichtige Grundkenntnisse in den Bereichen
soziale Dienste, Psychologie des Alters, Ernährung im Alter,
Reflexion der Helferrolle, Rechtsfragen, christliches Men-
schenbild und beinhaltet auch den Besuch des Bruderhauses
und den gerontopsychiatrischen Abteilungen im Zentrum für
Psychiatrie in Weissenau. 
In der Organisierten Nachbarschaftshilfe engagieren sich Frau-
en und Männer, die sich am Dienst für ihre Mitmenschen auf frei-
williger Basis stundenweise gegen eine Aufwandsentschädigung
einsetzen. 
Das Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe umfasst Hil-
festellungen im Haushalt, Begleitung und Betreuung von älteren
Personen, Entlastung von Pflegenden Angehörigen sowie die
stundenweise Betreuung von Kindern. 
Neben einer qualifizierten Einführung in die Tätigkeit der Nach-
barschaftshilfe bietet der Kurs den Teilnehmerinnen die Gele-
genheit, persönliche Erfahrungen und Fertigkeiten zu sammeln,
Kontakte aufzubauen und sich über die Möglichkeiten von frei-
willigem sozialem Engagement zu informieren. 
Zusätzlich wird ein Kurs in häuslicher Krankenpflege angeboten.
Interessenten wenden sich bitte an Nachbarschaftshilfe Bod-
negg, Maria Legner, Tel. 914417 oder an die Kath. Arbeitsge-
meinschaft für Organisierte Nachbarschaftshilfe c/o Caritas
Bodensee-Oberschwaben, Edgar Störk, Tel. (07541) 3000-0
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Ökumenische
Angebote

Mittwoch, 20.00 Uhr
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING
Kolpingausflug 2./3. Oktober
Abfahrt an der Turnhalle, 7.00 Uhr!



Liebe Nachbarschaftshelferinnen und -helfer,
im Oktober häufen sich die Termine. Hier nochmals unsere Okto-
bertermine im Überblick: 
Mittwoch, 5. Oktober 
Hygienefolgebelehrung in Ravensburg, Abfahrt 14.00 Uhr am
Engel
Samstag, 15. Oktober 
Ausflug, Abfahrt 8.00 Uhr am Engel
Montag, 24. Oktober 
Einkehr- und Besinnungstag im Kloster Reute, „Wer immer nur
gibt - gibt irgendwann auf!“ 9.00 Uhr - 16.30 Uhr
Bitte meldet euch zu den jeweiligen Veranstaltungen baldmög-
lichst an, da wir wieder Fahrgemeinschaften bilden. 
Ich freue mich auf eure zahlreiche Teilnahme bis bald 
Maria

Narrenzunft Bodnegger 
Burnegger Brotfresser e.V.
Termine -Termine -Termine
6. Oktober 
Häsappell 18.00 - 20.00 Uhr In den Räumen
unter der Sporthalle
Neue Häser/Hästeile:
Wer für die kommende Fasnet etwas neu
braucht oder den Häsappelltermin nicht wahr-

nehmen kann, bitte frühzeitig mit Häswart Irmgard Wimmer in
Verbindung setzen, Tel. (0751) 6864. 
Brezeln sticken - Punkte sammeln! Wir benötigen Brezeln für
neue Häser. Wer alles noch Lust hat, sich ein paar Punkte zu
verdienen (auch „alte“, bereits gestickte Brezeln werden selbst-
verständlich genommen) bitte auch mit Häswart Irmgard Wim-
mer wegen Stoff und Garn in Verbindung setzen.

Fasnet 2012 mitten drin statt nur dabei erleben!
Nächstes Jahr ist die Fasnet zwar ein wenig kürzer - jedoch
erwarten uns wieder tolle Jubiläen und Freundschaftstreffen! Na,
Lust mal „hinter die Kulissen“ zu schauen und als Burnegger
Brotfresser eine Fasnet erleben? Schnupper- und Probespringer
sind uns jederzeit herzlich willkommen! Wir haben Leihhäser in
allen Größen: von null - 99! 
Also ran ans Telefon und nächstes Jahr mit Kind und Kegel
dabei sein, wenn es durch die Straßen schallt: „Brot her -dʼBur-
negger sind do!“ 
Zunftmeisterin Sylvia Uber, Tel. (07563) 2436 (Anrufbeantwor-
ter - ich rufe gerne zurück!)

18. Oktober 
Maskenbacken, Backstube Bäckerei Schupp 
20. Oktober 
Maskenbacken, Backstube Bäckerei Schupp
Wegen Gipsabdruck oder bei anderen Fragen bitte mit Masken-
wart Beate Markgraf am Häsappell klären.
31. Oktober 
19.00 Uhr Umzugsplanung im Gasthaus Nußbaumer 
11.11.2011 
Um 11.11 Uhr Brunnenputzen
Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Brotfresserbrunnen. 

20.00 Uhr Fasnetsauftakt und Laufbändelausgabe im Gasthaus
Nußbaumer.
19. November 
Weihnachtsmarkt Bodnegg
Wir werden wieder unsere leckeren Brotfresserseelen anbieten
und brauchen noch fleißige Helfer(innen). 
Organisation: Evi Loewen, Tel. (07520) 2637

Wir haben eine neue Homepage - Reinschauen lohnt sich!
www.narrenzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp, Pressewart

Soldaten- und Reservistenkameradschaft
Bodnegg
Einladung
Am 7. Oktober findet im Gasthaus „Nußbaumer“ in Bodnegg
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Beginn:
19.30 Uhr.
Es ergeht hiermit an alle Mitglieder der Soldaten- und Reservi-
stenkameradschaft Bodnegg die freundliche Einladung mit der
gleichzeitigen Bitte um zahlreiche Teilnahme.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Tätigkeitsbericht/Mitgliederbewegungen/Toten-Ehrung
3. Kassenbericht/Revisionsbericht
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes/Wünsche und Anträge
Mit freundlichen und kameradschaftlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Hinweis:
Anträge auf Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung müs-
sen spätestens drei Tage vor der Versammlung an den Ver-
sammlungsleiter-Vorstand Georg Neuschwender schriftlich
gestellt werden.

Blutreitergruppe Bodnegg
Liebe Blutreiter,
es wird nochmals daran erinnert, dass der Termin für das tradi-
tionelle Rehessen in diesem Jahr nicht - wie bisher üblich - am
2. Oktober stattfindet, sondern auf Samstag, 29. Oktober, 20.00
Uhr, im Gasthaus Nussbaumer verlegt wurde.
Auf eine rege Teilnahme, insbesondere auch der Ehefrauen,
freut sich die Vorstandschaft.
Der Schriftführer

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Schwimmkurs für Anfänger
Liebe Eltern,
da sich nun doch die Anfragen
häufen und ich auch einen genau-

en Termin habe, wann wir wieder das Hallenbad
nutzen können, ist es an der Zeit Informationen über den nächs -
ten Schwimmkurs auf unserer Homepage www.bodnegg.dlrg.de
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2. Bodnegger „Herbstzauber“
Am 8. Oktober um 20.00 Uhr findet in der Bodnegger Festhalle unser 2. „Herbstzauber“ statt.
Für diesen vergnüglichen Abend, haben auch in diesem Jahr Vereine aus Bodnegg ein Unterhaltungsprogramm zusammenge-
stellt, das mit Sicherheit wieder unglaublich sein dürfte, man sollte es deswegen auf keinen Fall verpassen. Um dem Abend dann
noch einen schönen Ausklang zu verleihen, wird im Anschluss an dieses Programm noch Musik aufgelegt, zu der Alt und Jung
bestimmt gerne das Tanzbein schwingen.
Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt sein. Passend zum Herbstmotto wird es wieder Zwiebelkuchen und Leberkäs
geben sowie Most und Suser.
Die Musikkapelle Bodnegg freut sich jetzt schon auf Ihren Besuch und bedankt sich an der Stelle auch schon mal bei allen, die
dazu beigetragen haben, dass der Abend überhaupt stattfinden kann. Also folgenden Termin vormerken:
Samstag, 8. Oktober, Einlass ab 19.00 Uhr in der Festhalle in Bodnegg (Eintritt 2,00 Euro).

 



und hier im Gemeindeblatt zu veröffentlichen.
Wir werden erst nach den Herbstferien am Montag, 7. Novem-
ber, mit dem nächsten Schwimmkurs beginnen können. Dieser
wird dann an zwei Wochentagen montags um 17.00 Uhr und
samstagmorgens, um welche Uhrzeit steht noch nicht ganz fest,
im Hallenbad sein.
Es wird wie immer ein Kurs ab 6 Jahren angeboten, mit 12
Unterrichtseinheiten für 55,- € je Teilnehmer.
Bitte haben Sie mit den Anmeldungen noch etwas Geduld, wir
werden hier im Gemeindeblatt und auf unserer Homepage Mitte
Oktober veröffentlichen, wie und wo Sie Ihre Kinder anmelden
können. Anfragen über unsere Homepage werden natürlich ger-
ne beantwortet.
Ralf Decker, 1. Vorsitzender

Großes und kleines Training
Das Schwimmtraining wird für alle aufgrund der weiteren Sanie-
rungsarbeiten erst nach den Herbstferien wieder aufgenommen.
Für das große Training werden wir versuchen noch den theore-
tischen Teil der Abzeichen in die schwimmfreie Zeit im Kolpings-
heim einzubauen.
Bis dahin wünschen wir euch noch eine erholsame Zeit.
Eure Trainer

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
C-Junioren 
SG Baienfurt - 4:1
SGM Bodnegg/Grünkraut (1:0)
Am Samstag ging es zur SG nach

Baienfurt. Eigentlich wollten unsere Jungs ihre Siegesserie wei-
ter ausbauen und auch auf Gegners Platz tollen Offensivfußball
zeigen. Jedoch mussten sie schnell feststellen, dass das ein Tag
werden sollte, an dem hauptsächlich unsere Defensive im Fokus
lag und Beschäftigung fand. Bereits in den ersten Minuten wur-
de der Aufbau des eigenen Spiels ein ums andere Mal durch
Fehlpässe unterbrochen. Und jeweils in der Anschlussaktion
waren es die schnellen SG-Stürmer, die die gut getimten Pässe
erliefen und auch schon bald das 1:0 markierten. Wachgerüttelt
von diesem Gegentreffer nahmen unsere Jungs nun jeden Zwei-
kampf als solchen an und man konnte sich über den Kampf ein
ums andere Mal vor das gegnerische Tor kämpfen. Allein die
letzte Konsequenz vor dem Tor fehlte, um den Ausgleich zu mar-
kieren.
In der zweiten Hälfte waren es wieder die schnellen Stürmer der
SG, die auf 2:0 erhöhen konnten. Dies wurde allerdings nur
möglich da unsere Jungs nun noch mehr Druck auf den Gegner
machten und somit viele Räume für den Gegner entstanden. Nur
durch Fouls waren unsere Jungs in diesem Zeitabschnitt noch
zu stoppen. Einen der fälligen Freistöße verwandelte Simon
Gröner gekonnt unter der gegnerischen Torlatte. Im Anschluss
hatten die Gastgeber das Glück und die Schiedsrichterentschei-
dungen auf ihrer Seite, wobei sie zwei Konter erfolgreich zum
Endstand von 4:1 verwandeln konnten.
Am kommenden Samstag erwartet man  mit dem FV Ravens-
burg den aktuellen Tabellenführer, den wohl härtesten Brocken
in der laufenden Qualirunde, welcher in der letzten Saison in die-
ser Staffel Meister wurde. Nur mit einer soliden Defensivarbeit
und dem Spaßfußball des ersten Staffelspiels wird es möglich
sein, alle drei Punkte zu Hause zu behalten.
Zu diesem SPITZENSPIEL am kommenden Samstag benötigt
unsere U15 jeden nur erdenklichen Fanbeistand.
Es spielten: Samet, Oliver, Max-Kalle, Max, Hannes, Deniz, Kili-
an, Michael, Marius, Paul, Lukas, Marco, Simon (1), Florian.

C-Junioren Vorschau
Samstag, 1. Oktober, um 15.40 Uhr
SGM Bodnegg /Grünkraut - FV Ravensburg III (Spielort: Bod-
negg)

SV Oberreitnau – TSV Bodnegg 2:1 (2:1)
Reserve: 1:2

Bei sonnigem Wetter gastierte der TSV Bodnegg vergangenen
Sonntag beim Tabellensechsten aus Oberreitnau. Die Partie
begann gleich mit einem Paukenschlag, denn nach 2 Minuten
konnten die Gastgeber mit 1:0 in Führung gehen. Jedoch zeigte
sich Bodnegg nicht geschockt. Der Wille war ihnen anzusehen
und in Minute 10 wurde Joe Wangsaengklang im 16er zu Fall
gebracht. Den fälligen Elfmeter verwandelte Marc Schmidt zum
Ausgleichstreffer. Es entwickelte sich ein flottes Spiel, wobei das
Passspiel auf sehr hohem Rasen sich nicht immer als leicht
gestaltete. Nach 30 Minuten konnte Oberreitnau einen Stel-
lungsfehler in der Abwehr des TSV eiskalt zur 2:1 Führung aus-
nutzen. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Pause. 
In der zweiten Hälfte wurde es dann immer hektischer. Der
umstrittene Schiedsrichter pfiff den Bodnegger Jubel über den
2:2-Ausgleichstreffer zurück, weil sich Joe Wangsaengklang im
Abseits befand. Bodnegg drückte die komplette zweite Halbzeit
auf die Abwehr der Gastgeber, doch sie kam nicht zum Fallen. In
den letzten zehn Minuten verteilte der Schiedsrichter seine Kar-
ten nahezu willkürlich, deshalb mussten 3 Spieler von Bodnegg
frühzeitig den Gang zur Dusche antreten. Schlussendlich wäre
ein Unentschieden gerechter gewesen, weil Bodnegg Kampfge-
ist und Wille gezeigt hat, dieser aber leider nicht belohnt wurde. 

Vorschau:
Die Spiele der Aktiven und der Reserve werden nicht am 2.
Oktober ausgetragen, sondern am 4. und 6. Oktober. 
Aktive am Dienstag/Reserve am Donnerstag jeweils um 19.00
Uhr in Bodnegg. Der Gegner ist der FC Croatia Friedrichshafen.

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TTF Kißlegg IV - TSV Jugend II 6:2
SC Markdorf - TSV Herren 1:9 
Bei der Niederlage der zweiten Jugendmann-
schaft in Kißlegg konnten Florian Wissussek
und Neuling Lukas Gessler punkten. Die
Doppel und vor allem das vordere Paarkreuz
der Gastgeber waren zu stark für das junge
Bodnegger Team. 
Besser begann die neue Punktspielrunde für
die erste Herrenmannschaft. In Markdorf
wurden zum Auftakt gleich alle drei Doppel

gewonnen. Steffen Spieler musste dann gegen den Markdorfer
Spitzenspieler den Ehrenpunkt für die Einheimischen zulassen.
Anschließend gewannen nacheinander Jörg Hafen, Berthold
Sorg, Walter Feineis, Sandra Sorg und Ersatzmann Martin Hir-
scher. Mit seinem zweiten Einzelsieg sicherte dann Jörg Hafen
den hohen Sieg. 

Die nächsten Spiele: 
Freitag 30. September 
19.30 Uhr TSV Herren - TTC Tettnang III

TSV Herren II - SVW Weingarten III
Samstag, 1. Oktober 
10.00 Uhr TSV Neukirch II - TSV Jugend 
Nach dem guten Auftakt werden die Herren natürlich versuchen,
auch das erste Heimspiel zu gewinnen. Einiges ausrechnen darf
sich das zweite Herrenteam. In der Kreisklasse C Mitte müsste
ein Spitzenplatz zu erreichen sein, vorausgesetzt es stehen
immer sechs Spieler zur Verfügung. In den vergangenen Jahren
hatte man öfters mit kurzfristigen Ausfällen zu kämpfen, deshalb
spielte in der letzten Saison auch nur ein Viererteam in der
Kreisklasse D. 
Wie die stark verjüngte erste Jugendmannschaft in der Kreis-
klasse A abschneiden wird, ist nicht leicht vorherzusagen. Im
Jugendbereich sind die Veränderungen oft sehr groß und so
kann es sein, dass die Liga nicht viel schwächer ist als die
Bezirksklasse in der letzten Saison.

Freitag, den 30. September 2011 Seite 15Bodnegger Mitteilungen



Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
Auf den Spuren des Anselm Ender - Lesung in der Zehnt-
scheuer: Donnerstag, 29. September, 20.00 Uhr
Der Vorarlberger Förster und Literat Jürgen Thomas Ernst liest
bei uns aus seinem spannenden, preisgekrönten Historien-
Roman „Anima“: Anselm Ender läuft, wie andere atmen. 1866 im
westlichsten Kronland der Monarchie in triste Verhältnisse gebo-
ren, wacht der Vierjährige eines Nachts auf und rennt, von inne-
rem Zwang getrieben, stundenlang durch taufeuchte Wiesen
und Wege des Vorarlberger Riedlandes. Als Kind und junger
Mann verdingt sich Anselm in einer Textilfabrik, als Schweinehir-
te und Holzarbeiter. Jede dieser Stationen ist von Ausnutzung
und Erniedrigung geprägt, und jede endet tragisch: mit
Unglücksfällen, Krankheiten und Tod. Das Laufen bleibt dabei
sein Fixpunkt, sein Halt. 
… „Anima“ ist ein intensiver und außergewöhnlicher Roman, der
unter anderem mit einer ausgezeichneten Figurenzeichnung
besticht. Der Autor versteht es meisterhaft, laute und leise Töne
zu mischen und dadurch eine Gesellschaft entstehen zu lassen,
die alle Schattierungen des menschlichen Daseins aufweist.“ …
Rezension „www.histo-couch.de“ 
Erwachsene: 4 €, ermäßigt: 2 €.

Fotografin führt durch Sonderausstellung „Familienban-
de“: Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
Am Sonntag, 2. Oktober, (11.00 Uhr) führt die Fotografin Ulrike
Grothe durch die Sonderausstellung „Familienbande – Genera-
tionen im Allgäu“, die derzeit im Hof Reisch (dort ist auch der
Start der Führung) gezeigt wird. Die in München lebende Foto-
grafin portraitiert seit mehreren Jahren Allgäuer Familien, die
zusammen unter einem Dach wohnen oder gemeinsam in einem
Familienbetrieb arbeiten. Die Schwarz-Weiß-Fotografien
erzählen von Ähnlichkeiten, von Jugend und von Alter, von
Arbeitsalltag und gemeinsamen Aktivitäten. Texte berichten aus
der Familiengeschichte, charakterisieren einzelne Personen und
ganze Generationen und gehen der Frage nach, warum sie die-
se Familiengemeinschaft gewählt haben. Die Führungsgebühr
beträgt 1,- Euro zzgl. zum Eintrittspreis.

Wanderfreunde Vogt e.V.
Wandertag in Eintürnen am Montag, 3. Oktober
Deutschland wandert
Die Wanderfreunde Vogt e.V. im Verbund mit der ARGE-Ober-
schwaben führen am 3. Oktober eine IVV-Veranstaltung zugun-
sten der Mukoviszidose-Hilfe durch. 
Mukoviszidose, hinter diesem Zungebrecher verbirgt sich eine
Stoffwechselkrankheit, die aufgrund ihrer Symptome oft mit
Keuchhusten, Asthma oder Bronchitis verwechselt wird. Die
Ursache der Krankheit - ein genetischer Defekt- ist jedoch nicht
heilbar. 
Der Erlös des Wandertags dient der Erforschung neuer Therapi-
en zur Bekämpfung der bislang unheilbaren und tödlichen Erb-
krankheit Mukoviszidose. 
Zum Erwandern sind eine Urkunde sowie ein Sonderstempel,
der natürlich für das IVV-Abzeichen gewertet wird. 
Die Wanderstrecke ist 5, 10 und 20 km lang. 
Der Start ist am 3. Oktober von 7.00 - 12.30 Uhr in Bad Wurz-
ach-Eintürnenberg. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme aus Ihrer
Gemeinde freuen.

ASV Waldburg
Wintersport-Abteilung
Die Wintersport-Abteilung des ASV Waldburg bietet wieder Ski-
gymnastik an. Unter fachmännischer Leitung machen wir uns
für die kommende Saison fit.

Es sind alle willkommen, auch Nicht-Mitglieder des ASV.
Die Kurs-Gebühren betragen für Mitglieder 15,00 € und für
Nicht-Mitglieder 30,00 €.
Beginn: Mittwoch, 5. Oktober, 20.00 – 21.00 Uhr
Ort: Sporthalle Waldburg
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

Kulturtreff Amtzell
„Mollyʼs Chamber“ weiter ON TOUR 
Samstag, 8. Oktober, 20.30 Uhr,
im Amtzeller Schloss – Syrgensteinsaal
Eintritt 10.- €
Mit den nicht alltäglichen Rock-, Blues- und Soul-
Coverversionen spielt sich die Band aus Amtzell,
Ravensburg und Kißlegg in die Ohren der Musik-
Fans.
Der Sound mit E-Bass, Gitarre, Schlagzeug und der Frau am
Lead Vocal verblüfft die Zuhörer immer wieder aufs Neue. 
Die erfahrenen Bandmitglieder von „Mollyʼs Chamber“ bürgen
für Qualität und Spielfreude auf der Bühne, die spontan aufs
Publikum überspringt: Mollyʼs Chamber sind Alfred Oswald -
Gitarren, Voc, Thomas Hellmann - Bässe, Peter Hinkel - Drums
und mit Carolin Staiger sorgt eine ausgezeichnete Sängerin, die
„Mann“ und „FRAU einfach gehört haben muss für den Lead-
Gesang. Sie gibt mit ihrer soulig-rockigen Stimme dem Ganzen
das gewisse Etwas!
Im Programm sind Covers von: Katie Melua, Jim Kahr, Ana
Popovic, Taste, Popa Chubby, John Butler Trio, Eric Clapton,
Joe South, Deep Purple, Bette Midler, Amy Winehouse, Shiva-
ree, Police, Elvis Presley, Steve Ray Vaughn, Gary Moore,
Gazelle, Joss Stone, Lizz Wright, Big Bang, Bobby Hebb, The
Brew, Beatles, CCR, Jimi Hendrix, Red Hot Chili Peppers, ZZ
Top, Bill Withers, Bob Dylan etc.
Veranstalter ist der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell.
Weitere Info bei www.amtzell-akd.de

Quer durch Südamerika 
Digitale Fotoschau - live kommentiert von Rupert Barensteiner.
Mittwoch, 12. Oktober, 20.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell
Saalöffnung 19.30 Uhr
Eintritt nur Abendkasse 8.- €
Schüler 5.- €
Der Südamerikakenner zeigt eine digitale Fotoschau zu einer
beeindruckenden Durchquerung von Südamerika. Dank seiner
Eindrücke bei längeren Aufenthalten in Argentinien, Bolivien und
Peru ist es ihm  möglich, weit mehr als einen Reisebericht anzu-
bieten, sondern fundierte Aussagen zu den unterschiedlichen
Ländern zu machen. 
Die Besucher streifen durch die Metropole Buenos Aires am Rio
Plata und werden dann an die größten Wasserfälle der Welt,
nach Iguazu geführt. Ganz tief dringt man in die indianische Kul-
tur im wilden Nordwesten Argentiniens ein. Und danach geht es
durch die Salzseen von Uyuni im Südwesten Boliviens und wir
sind zu Gast in der höchstgelegenen Hauptstadt der Welt, in La
Paz und am Titicacasee.
Über die andine Hochebene von Peru führt die abwechslungs-
reiche Bilderserie nach Cusco und Macchu Picchu, die ehemali-
ge Zentrale des Inkareiches. Wieder auf Meereshöhe ankom-
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Was sonst noch
interessiert

Krautfest in Grünkraut
Am Montag, 3. Oktober, findet in der Festhalle unser all-
jährliches Krautfest statt.
Zum Frühschoppen spielt ab 11.00 Uhr die Musikkapelle
Horgenzell und gegen Nachmittag die Jugendkapelle Bod-
negg-Grünkraut.
Zum Mittagessen mit köstlichen Krautspezialitäten und zu
unserem Nachmittagskaffee mit leckeren Kuchen laden wir
sehr herzlich ein.
Wir freuen uns, Sie bei unserem Krautfest begrüßen zu dür-
fen 
Ihr Musikverein Grünkraut



mend durchstreifen wir die peruanische Hauptstadt Lima und
erfahren auch hier vieles über die Kultur und Geschichte dieses
andinen Landes.
In den Erzählungen und Kommentaren erfährt man viel über
Land und Leute und die Besucher erhalten auch nützliche Insi-
dertipps für eigene Reiseabenteuer durch die unterschiedlichen
Länder.
Weitere Infos auch unter www.rupert-barensteiner.de und
www.amtzell-akd.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Sonntag, 9. Oktober, findet ganztägig ein Dressurturnier in
der Reithalle in Krumbach statt. In den 4 verschiedenen Prüfun-
gen Klasse E bis L haben 80 Reiter aus über 30 Vereinen
genannt. Es darf also wieder mit interessantem Reitsport
gerechnet werden. 
Für die Bewirtung wird bestens gesorgt, der Eintritt ist frei.

Am Mittwoch, 5. Oktober, ist unser nächster Stammtisch ab
20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein.

Schützenverein Tannau
Der Schützenverein Tannau veranstaltet vom 12. Oktober bis 6.
November sein jährliches Vereine- und Betriebsschießen. 
Vom 12. bis 30. Oktober wird um Anmeldung gebeten, die offe-
ne Woche findet vom 2. bis 6. November im Schützenhaus in
Herishäusern statt. Von Mittwoch- bis Freitagabend 19.30 Uhr
bis 22.00 Uhr und am Sonntagvormittag von 10.00 bis 13.00 Uhr
kann geschossen werden. 
Eingeladen sind alle Vereine, Betriebe, Cliquen, Freundeskreise
und alle, die Freude am Schießen haben.
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Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreamisitano@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 30. September 2011



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 30. September 2011



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 30. September 2011


